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Halle 2 Oktober

Jn der Donaumonarchie lautet bekanntlich bei allen offiziellen Hand
lungen das Leitmotiv Nur immer langſam voran So war es auch bei
der Löſung der Miniſterkriſis man zeigte durchaus keine Ueberſtürzung
und hätte ſie wohl auch kaum an den Tag legen können denn niemand
wollte ſich bereit finden einen Miniſterſeſſel einzunehmen bei welchem man
immer befürchten muß daß ein Bein angeſägt iſt Zudem darf man
nicht vergeſſen daß in kaum einem andern Lande der Satz Gar Viele
ſind berufen aber nur wenige auserwählet ſo Geltung hat wie in
Oeſterreich und ſo hatte man wohl auch bald eine Miniſterliſte zuſammen
geſtellt aber es fehlte das Haupt welches dem Ganzen das charakteriſtiſche

Gepräge aufdrückt Um allen Fährniſſen auszuweichen hat man wie wir
bereits unmittelbar nach der Demiſſion Thuns ankündeten ſeine Zuflucht

zu einem farbloſen Beamtenminiſterium genommen abgeſehen
davon daß ein Parteikabinet großen Widerſtand finden würde um dem
Parlamente wieder Leben einzuhauchen entſpricht dies ſo recht dem öſter

reichiſchen Charakter immer nur halbe Maßnahmen zu treffen und ja
nicht einen entſcheidenden Schritt zu thun Man macht ſogar kein Hehl
daraus daß das neue Kabinet nur ein proviſoriſches ſein ſolle in
welches man höhere Beamte kommandirt um die von der Krone geſtellten

Aufgaben zu erfüllen und das nachher wieder wie der bekannte Mohr gehen

könne Dem Kabinet dürfte alſo nach dem Muſter des ſeligen Miniſterium
Gautſch nur ein kurzes Daſein beſchieden ſein und man wird es Niemandem

verdenken können wenn er es ablehnt ſich hierfür dem unausbleiblichen
Haß und Aerger auszuſetzen um nachher wieder in der Verſenkung zu ver

ſchwinden Aus dieſem Grunde hatte es Graf Clary bereits einmal ab
gelehnt das Präſidium zu übernehmen nun hat er ſich doch noch ſchließlich

dazu bewegen laſſen um als treuer Beamter ſeinen kaiſerlichen Herrn nicht
im Stiche zu laſſen es ſoll ja auch in anderen Ländern vorkommen daß
ein höherer Beamter dem Befehle ein Miniſterportefeuille zu übernehmen
gehorcht ſo unſympathiſch ihm das Amt auch ſein mag

Als ein erfreuliches Zeichen iſt jedoch aus dem Verlaufe der Kriſis zu
regiſtriren daß der Kaiſer diesmal ſelbſt Fühlung mit den einzelnen
Parteiführern genommen hat um ſich genau über die Lage zu
informiren und ſo wenigſtens einen ungeſchminkten Bericht zu erhalten
der nicht von den Hofleuten einſeitig entſtellt iſt Als ein Reſultat dieſer
Verhandlungen haben wir es jedenfalls anzuſehen daß man endlich die
Spuren der Taaffe Badeni und Thun verlaſſen und einen Weg ein
ſchlagen will auf welchen man den Deutſchen entgegenkommen will Als
Aufgabe ſind dem neuen Kabinet zugewieſen die Aufhebung der Sprachen

verordnungen Ermöglichung der Delegationswahlen und Ein
bringung eines Sprachengeſetzes im Reichsrathe Es ſind dies Zugeſtänd
niſſe welche die Deutſchen ſtets verlangt und deren Erfüllung die Oppoſition

der deutſchen Parteien beſeitigt Es iſt daher erklärlich daß die Deutſchen
dem neuen Kabinet wohlwollend gegenüberſtehen ſo wenig auch ſonſt ein
Beamtenminiſterium nach ihrem Geſchmack ſein mag Selbſt die extreme
Schönerer Gruppe iſt bereit einem Miniſterium gegenüber welches
die Sprachenverordnung aufhebt von einer Oppoſition abzuſehen So
wäre die Möglichkeit vorhanden daß endlich wieder geordnete Zuſtände
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Jn der Nacht namentlich wenn Mondſchein war konnte

er häufig nur deshalb nicht ſchlafen weil er zu große auf
cegende Lebensfreude empfand Dann ging er bisweilen an
ſtatt zu ſchlafen bis zum Morgengrauen mit ſeinen Träumen
und Gedanken im Garten ſpazieren

So lebte er glücklich und ruhig den erſten Monat ſeines
Aufenthaltes bei den Tanten ohne der ſchwarzäugigen ſchnell
füßigen Katjuſcha die halb Stubenmädchen halb Pflegetochter
war irgend welche Aufmerkſamkeit zu ſchenken

Nechljudow der unter Schutz und Schirm ſeiner Mutter
aufgewachſen war träumte vom Weibe nur als Gattin Alle
weiblichen Weſen die nach ſeinen Begriffen nicht ſeine Gattin
ſein konnten waren für ihn nicht Weiber ſondern Menſchen
Aber es traf ſich daß in dieſem Sommer am Himmelfahrts
tage zu den Tanten deren Nachbarin mit ihren Kindern kam
das waren zwei junge Damen ein Gymnaſiaſt und ihr Beſuch
ein junger aus dem Bauernſtande hervorgegangener Künſtler

Nach dem Thee begann man auf der bereits gemähten
Wieſe vor dem Hauſe ein Geſellſchaftsſpiel das letzte Paar
heraus zu ſpielen Auch Katjuſcha war dabei Nechljudow
ſollte nach mehreren Touren mit Katjuſcha laufen Es war
ihm immer angenehm ſie zu ſehen aber nie war ihm auch
nur der Gedanke gekommen daß zwiſchen ihm und ihr irgend
welche beſonderen Beziehungen beſtehen könnten

Die beiden werde ich ganz gewiß nicht greifen ſagte
der vorne ſtehende luſtige Künſtler der mit ſeinen kurzen
krummen aber ſtarken Bauernbeinen ſehr geſchwind lief

Vielleicht ſtolpern ſie

Cheil des Romans gratis nachgeliefert

einkehrten wenn auch die übrigen Parteien mit dem Umſchwung der
Dinge einverſtanden wären Dem iſt aber nicht ſo ſelbſt die katholiſche
Volkspartei die ſich zum größten Theil doch aus Deutſchen zuſammen
ſetzt dürfte aller Vorausſicht nach dem neuen Kabinet den Krieg er
klären anſcheinend weil man ſich ſelbſt Hoffnungen gemacht hatte von
nun an die Politik des Donauſtaates zu beſtimmen und daher enttäuſcht

iſt allerdings darf man ſich darüber nicht wundern denn dieſe Partei
hat ſtets ihre eigenen Jntereſſen ſowie die Rückſicht auf Rom dem
Wohle des Vaterlandes vorangeſtellt Daher wird der Appell den der
Kaiſer an die Obmänner der katholiſchen Volkspartei gerichtet hatte um
ſie zu einem Mitwirken im Sinne einer allgemeinen Verſöhnung zu be
ſtimmen erfolglos bleiben

Daß die bisherigen Anhänger Thuns von dem Gange der Ent
wicklung nicht ſehr erbaut ſind liegt auf der Hand Die Jung
tſchechen haben bereits den Beſchluß gefaßt in die ſchärfſte
Oppoſition zu treten und die tſchechiſchen Organe ergehen ſich
bereits in Wuthausbrüchen über die Herausforderung der Rechten
und Verhöhnung derjenigen Parteien welche drei Jahre lang der Re
gierung in größter Selbſtloſigkeit und Opferwilligkeit beigeſtanden
hätten Das neue Kabinet wird ſich wappnen müſſen um dem An
ſturm der Rechten mit Erfolg Stand halten zu können Zeigt es keine
genügende Energie dann ſcheitert unbedingt die ihm vom Monarchen
übertragene Miſſion und man iſt von neuem auf den todten Punkt
gelangt Dann wäre die Kriſis wieder da und man müßte dann von
vorn anfangen und jedenfalls unter Umſtänden die noch ſchwieriger als
die jetzigen zu Tage treten würden Die neuen Männer werden alſo
den Beweis anzutreten haben daß ſie nicht nur gute Verwaltungsbeamte
ſind ſondern auch auf einen verantwortungsvollen Poſten geſtellt das
Staatsſchiff durch die drohenden Klippen hindurchzuſteuern vermögen
Die Wünſche aller derer denen die Geſundung der Verhältnrſſe in Oeſter
reich aufrichtig am Herzen liegt begleiten das neue Kabinet auf ſeinem
dornenvollen Pfade freilich können ſie die Befürchtung nicht unter
drücken daß bei dem großen Widerſtande dem das neue Miniſterium be
gegnen wird die Schwierigkeiten ihm über den Kopf ſteigen und es der
ſelben nicht Herr wird Es wäre im Hinblick auf die Konſolidirung
der Verhältniſſe in Oeſterreich bedauerlich wenn die Kriſis die nur
Optimiſten bereits jetzt als beendet anſehen können in Permanenz
treten würde

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 1 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer begab ſich
laut Meldung aus Rominten geſtern Vormittag nach dem Frühſtück bei
regneriſchem Wetter zur Pürſche kehrte jedoch bald mit negativem Ergebniß
nach dem Jagdſchloß zurück und nahm hierauf den Vortrag des Admirals
Freiherrn von Senden entgegen Das Befinden der Kaiſerin iſt
gegenwärtig ein ganz vorzügliches Die hohe Frau unternimmt häufig
Spaziergänge in dem Park von Rominten und bewegt ſich daſelbſt mit
ſchnellem elaſtiſchem Gang ein Beweis daß das in Berchtesgaden ent
ſtandene Fußleiden vollſtändig gehoben iſt

Der Kultusminiſter hat beſtimmt daß wenn Behörden
Körperſchaften Vereine oder andere Perſonen die Neugründung öffent
licher Volksſchulen oder die beſſere Ausgeſtaltung bereits beſtehender
öffentlicher Volksſchulen durch Hergabe von Gebänden Grundſtücken
Kapitalien u ſ w fördern wollen dies bedingungslos geſchehen muß
Insbeſondere müſſen Gebäude und Grundſtücke den Schulen zum freien

Sie greifen ſie doch nicht
Eins zwei drei

Er klatſchte dreimal in die Hände Katjzuſcha tanuſchte
kaum ihr Lachen verhaltend ſchnell ihren Platz mit dem Nechl
judows drückte mit ihrer feſten rauhen kleinen Hand ſeine
große Fauſt und lief nach links wobei ihr geſtärkter Rock
rauſchte

Nechljudow lief ſchnell er wollte ſich vom Künſtler nicht
greifen laſſen und ſtürmte aus Leibeskräften vorwärts Als er
ſich umſchaute ſah er den Künſtler hinter Katjuſcha herlaufen
aber ſie ließ ſich nicht greifen und entfernte ſich ihre jungen
drallen Beine munter werfend nach links Vorne war ein
Gebüſch von Syringenſträuchern hinter welches niemand lief
aber Katjuſcha ſah ſich nach Nechljudow um und gab ihm mit
dem Kopfe das Zeichen ſich hinter dem Gebüſch zu vereinigen
Er verſtand ſie und lief hinter die Sträucher Aber da war
ein kleiner mit Neſſeln bewachſener Graben von deſſen Vor
handenſein er keine Ahnung hatte er ſtrauchelte verbrannte
ſich die Hände an den Neſſeln wurde naß vom Abendthau
und fiel hin Aber dann richtete er ſich lachend ſofort wieder
auf und lief auf den freien Platz

Katjuſcha flog ihm ſtrahlend vor Lächeln mit Augen ſo
ſchwarz wie feuchte Johannisbeeren entgegen Sie liefen zu
ſammen und faßten ſich an der Hand

Sie haben ſich wohl verbrannt ſagte ſie und legte ihren
in Unordnung gerathenen Zopf mit der freien Hand zurecht
Dabei lächelte ſie ſchwer athmend und ſah ihn von unten auf
gerade an

Jch wußte nicht daß da ein Graben iſt ſagte er eben
falls lächelnd und ließ ihre Hand nicht fahren

Sie ſchmiegte ſich an ihn und er näherte ihr ſelbſt nicht
wiſſend wie das kam ſein Geſicht ſie wich micht zurück er
drückte ihr noch feſter die Hand und küßte ſie auf die Lippen

O was thuſt Du ſagte ſie riß einer ſchnellen Be
Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bereits erſchienenen wegung ihre Hand los und lief von ihm fort

Daun lief ſie zu einem Syringenbuſch brach von ihm zwei
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Eigenthum übertragen werden i hum Auch dürfen den gedachten Behörden
Körperſchaften Vereinen und anderen Perſonen für die Zuwendungen
irgendwelche Gegenleiſtungen z B ein Antheil an der Beſetzung der
Lehrerſtellen oder eine Gewährleiſtung der beſtehenden Organiſation der
Schule nicht zugebilligt werden Der Miniſter hat ſodann ausdrücklich
angeordnet daß alle Zuwendungen an Schulen an welche Bedingungen
geknüpft ſind die das Verfügungsrecht der Schulgemeinden Schul
verbände u ſ w und der Schulaufſichtsbehörden in irgend einer Weiſe
für die Zukunft beſchränken können zurückzuweiſen ſind

DiePoſtanſtalten in den deutſchen Kolonieen und Schutz
gebieten haben in den letzten Jahren eine bedeutende Vermehrung er
fahren Bisher wurde von den Beamten welche ſich für den Kolonial
Poſtdienſt meldeten in ſprachlicher Beziehung im Allgemeinen nur die
Kenntniß des Engliſchen oder Franzöſiſchen beanſprucht und es ihnen im
übrigen überlaſſen ſich die weiter erforderlichen Sprachkenntniſſe am Orte
ihrer Beſchäftigung in den Kolonieen ſelbſt anzueignen Dieſe Maßnahme
hatte indeſſen mancherlei Unzuträglichkeiten zur Folge Beſonders bei dem
Bau neuer Telegraphenleitungen in unſeren afrikaniſchen Beſitzungen
wurde es vielfach als Uebelſtand empfunden daß der bauführende Tele
graphenbeamte welcher fern von der Station oft viele Monate hindurausſchließlich auf die Hilfeleiſtung der Eingeborenen angewieſen war 7

mit dieſen in ihrer Mutterſprache nur ſchwer oder gar nicht verſtändigen
konnte Mit Rückſicht auf dieſe Verhältniſſe hat das Reichs Poſtamt an
geordnet daß die betreffenden Beamten ſchon vor ihrer Entſendung nach
den Kolonieen in der für ihre ſpätere Verwendung in Betracht kommenden
Sprache ausgebildet werden ſollen Demgemäßß wird während des bevor
ſtehenden Winterſemeſters eine Anzahl jüngerer Poſtbeamten welche bei
Gelegenheit in den Kolonieen in deutſchen Schutzgebieten oder bei dem
Kaiſerlich deutſchen Poftamt in Konſtantinopel Verwendung finden ſollen
das Orientaliſche Seminar in Berlin beſuchen Die Ausbildung erfolgt
entweder im Chineſiſchen in Sugheli Guzerati und Hinduſtani oder im
Türkiſchen und Nenarabiſchen

Zu der Ablehnung der Uebernahme des Protektorats
über das Bismarckhaus in Stendal durch den Kaiſer wird mitgetheilt
Der Kaiſer lehnte ab weil gewiſſe Wünſche die er in Bezug auf das
Bismarckhaus äußerte nicht erfüllt wurden Angeblich konnten ſie nicht
erfüllt werden Der Kaiſer ſieht nun das Unternehmen in der Form die
man demſelben zu geben beabſichtigt nicht gern und lehnte deshalb das
Protektorat ab Ferner wird noch mitgetheilt daß der Kaiſer in dem ab
lehnenden Schreiben dem Gedanken ſelbſt ſeine volle Sympathie
ausgeſprochen habe

Die Verhältniſſe der Rechtskonſulenten haben mit dem
1 Oktober in Preußen eine Erweiterung erfahren Seit dem Jahre 1888
gehört die ge werbsmäßige Beſorgung fremder Rechtsangelegenheiten durch
Perſonen die nicht Rechtsanwälte ſind zu den anzeigepflichtigen Gewerbe
betrieben Die Befugniß zur Ausübung eines ſolchen Gewerbes ſteht jedem
zu wird aber entzogen ſobald Thatſachen vorliegen welche die Unzuver
läſſigkeit des Gewerbetreibenden in Bezug auf deſſen Gewerbebetrieb dar
thun Nach einem ſoeben ergangenen Juſtizminiſterial Erlaß ſollen in
Zukunft Perſonen denen das mündliche Verhandeln vor Gericht geſtattet
iſt im dienſtlichen Verkehr den Titel Prozeßagenten erhalten Die Er
laubniß dazu wird von der Juſtizverwaltung ſoweit ein Bedürfniß vor
liegt für einen oder auch mehrere Landgerichtsbezirke ertheilt und zwar
vom zuſtändigen Landgerichtspräſidenten

Der 15 deutſche Kongreß für Knabenhort Arbeit wurde
heute in Karlsruhe von dem Vorſitzenden v Schenckendorff eröffnet Als
perſönlicher Vertreter der Großherzogin Louiſe war Geheimrath Sachs als
Vertreter der Regierung Staatsminiſter Dr Nokk anweſend Außerdem
waren viele andere Abgeſandte der badiſchen und württembergiſchen Staats
behörden der Provinz Weſtfalen und der Stadtverwaltung Karlsruhe zu
gegen die dem Kongreß Grüße und Wünſche ausſprachen Direktor Peter
JeſſenBerlin ſprach unter reichem Beifall über die Stellung des Arbeits
unterrichts in der volks wirthſchaftlichen Entwickelung des deutſchen Volkes
Gaertig Poſen brachte reiches Material über die fortſchreitende Statiſtik
dieſes Unterrichts in Deutſchland Die mit dem Kongreß verbundene
Ausſtellung iſt mit bemerkenswerthen Arbeitsſtücken reich beſchickt Morgen
folgt der öffentliche Vereinstag

m

weiße ſchon verblühte Syringen nnd ſchlug ſich damit in das
brennende Geſicht Dabei ſah ſie ſich nach ihm um und ging
endlich die Arme muthwillig ſchwenkend zu den Spielenden
zurück

Von der Zeit an änderte ſich das Verhältniß zwiſchen
Nechljudow und Katjuſcha und es ſtellten ſich bei ihnen jene
beſonderen Beziehungen ein wie ſie zwiſchen einem unſchuldigen
jungen Mann und einem ebenſo unſchuldigen Mädchen vor
kommen welche Neigung zu einander verſpüren

Sobald Katjuſcha ins Zimmer trat oder Nechljudow nur
von weitem ihre weiße Schürze erblickte wurde für ihn alles
wie mit Sonnenſtrahlen übergoſſen alles geſtaltete ſich inter
eſſanter luſtiger bedeutungsvoller und das Leben wurde
fröhlicher Dieſelbe Empfindung hatte auch ſie Aber nicht
nur die Anweſenheit und Nähe Katjuſchas übten dieſe Wirkung
auf Nechljudow aus dazu genügte für ihn ſchon das Bewußt
ſein daß es eine Katjuſcha gäbe und für ſie daß ein Nechl
judow lebte

Ob Nechljudow einen unangenehmen Brief von ſeiner Mutter
erhielt oder ihm ſeine Arbeit nicht gelang oder er die grund
loſe Traurigkeit eines jungen Mannes empfand er brauchte
nur daran zu denken daß Katjuſcha da wäre und er ſie ſehen
würde und ſofort war alles verſchwunden

Katjuſcha hatte im Hauſe viel zu thun aber ſie beſchickte
alles und in ihrer freien Zeit las ſie Bücher Nechljudow
gab ihr Doſtojewski und Turgenjew die er ſelbſt eben erſt
geleſen hatte Am beſten gefiel ihr das Stillleben von
Turgenjew Geſpräche zwiſchen ihnen fanden nur ſelten bei
Begegnungen auf dem Korridor dem Balkon im Freien und
ab und an im Zimmer der alten Magd bei den Tanten
Matrona Paulowna ſtatt mit der Katjuſcha zuſammen wohnte
Nechljudow kam bisweilen in deren Stübchen um Thee zu
trinken und den Zucker dazu zu beißen Und dieſe Geſpräche
in Gegenwart Matrona Paulownas waren die allerangenehmſten
Wenn ſie allein waren ging die Unterhaltung weniger gut
Da fingen alsbald die Augen an zu ſprechen und ſagten et
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Seite 2 Dienstad
Das Pariſer Blatt Sisele veröffentlicht ein Schreiben

ſeines Direktors ves Guyot an die Gazette de Lauſanne worin die
Schritte auseinander geſetzt werden die der Siècle im vorigen Jahre

r hat um Deutſchland zu der amtlichen Erklärung zu veranlaſſen
aß Eſterhazy der Verräther ſei Herr v Bülow habe ſich zwar ge

weigert den nach Berlin entſandten Vertreter des Blattes Maſſip zu em
pfangen da der Siècle Oppoſitionsorgan ſei doch habe er ihm eine
Note folgenden Jnhalts zuſtellen laſſen Ganz Deutſchland ſowie die
Regierung die es vertritt würde der Löſung der Dreyfus Frage mit
großer Freude entgegenſehen allein die deutſche Regierung kann der
franzöſiſchen die Wahrheit nicht aufzwingen Sobald die franzöſiſche
Regierung den Wunſch dazu hegen wird wird Schwartzkoppen er
mächtigt werden Zeugniß abzulegen ſei es vor der deutſchen Gerichts
obrigkeit ſei es in der franzöſiſchen Botſchaft zu Berlin ſei es vor dem
franzöſiſchen Gerichtshofe Siéècle erwähnt dann die Familie von
Dreyfus und dann auch die Regierungen Briſſons und Waldeck Rouſſeaus
hätten Bedenken getragen die Wahrheit anzunehmen wenn ſie vom Aus
lande komme aus Furcht vor den Angriffen der Gegner Daher habe
Guyot bisher geſchwiegen Jetzt nach Freilaſſung Dreyfus halte er dieſeRückſichten für äberſiüſſig weshalb er den Thatbeſtand bekanntgebe

Der Allgemeine deutſche Sprachverein hielt heute in
Zittau ſeine Hauptverſammlung ab welche aus allen deutſchen Gauen
und aus den angrenzenden Theilen Oeſterreichs beſucht war Den Feſt
vortrag bei der öffentlichen Sitzung im Feſtſaale des Johanneums hielt
Profeſſor Behaghel Gießen über Geſprochenes und geſchriebenes
Deutſch Profeſſor Pietſch Berlin verkündete ein Preisausſchreiben von
1000 Mark betreffend Sammlung und Bearbeitung des Wortſchatzes der
deutſchen Seemannsſprache

Oeſterreilchellugarn
Wien 1 Oktober Die Kabinettsbildung iſt nunmeht voll

endet die Miniſterliſte beſagt Graf Clary Vorſitz und Ackerbau
v Körber Jnneres v Wittek Eiſenbahnen Graf Welſersheimb
Landesvertheidigung Oberlandesgerichtspräſident v Kindinger Juſtiz
Sektionschef Freiherr v Kolbenſterner Leiter des Finanzminiſteriums
Sektionschef v Hartel Leiter des Unterrichtsminiſteriums Die Publikation
der neuen Miniſterliſte ſoll am Dienstag erfolgen und gleichzeitig die
Schließung des Reichsrathes um alle in der früheren Seſſion un
erledigten Anträge zu beſeitigen und die Neuwahl des Präſidiums zu er
möglichen Die erſte Vicepräſidentenſtelle wird einem Mitgliede der deutſchen
Parteien eingeräumt werden Die Einberufung des Reichsrathes erfolgt
noch in der erſten Hälfte des Oktober

Frankreich
Paris 1 Oktober Das Kabinet Waldeck Rouſſeaun hat zu

einem ſehr ſchweren Schlage gegen die Allmacht der Generäle
ausgeholt Dieſer Schlag beſteht darin daß dem oberſten Kriegsrath das Be
förderungsrecht entzogen iſt Die Aenderungen die hinſichtlich der Beförderung
der Offiziere eingeführt werden ſollen beſtehen hauptſächlich darin daß die
Vorſchläge über die Beförderung der Generäle nicht mehr vom oberſten Kriegs
rathe ausgehen werden ſondern daß der Kriegsminiſter allein befugt ſein ſoll
ſolche Beförderungsvorſchläge dem Präſidenten der Republik zu unterbreiten

Die Unterſuchungs Kommiſſion des Staatsgerichtshofs hat die
Prüfung der ihr zugewieſenen Akten beendet und geſtern mit dem Verhör
der Angeklagten begonnen Dérouléède der von ſeinem Vertheidiger
Falateuf begleitet war weigerte ſich der Kommiſſion auf ihre
Fragen zu antworten und etklärte er erkenne das Recht des Staats
gerichtshofs über ihn zu Gericht zu ſitzen nicht an und behalte ſich weitere
Auseinanderſetzungen für die öffentliche Sitzung vor Déroulède wurde
hierauf in das Santé Gefängniß zurückgeführt Der frühere Miniſter
präſident Charles Dupuy hielt heute bei der Einweihung eines Kranken
hauſes in Le Puy eine Rede in welcher er der Zuverſicht Ausdruck gab
daß der Senat es verſtehen werde die Republik gegen die Aufrührer zu
ſchützen Wie mehrere Blätter berichten war in der Garniſon Chateau
roux ein Sitz antirepublikaniſcher Umtriebe unter der Leitung des
monarchiſtiſchen Deputirten des Bezirks gebildet worden Offiziere
nahmen an politiſchen Kundgebungen Theil und verkehrten viel mit dem
Chefredakteur des royaliſtiſchen Blattes das die Republik unter dem
Präſidenten Loubet heftig angriff Die Kameraden die es abgelehnt
hatten ſich an dem Treiben zu betheiligen wurden von ihnen gemieden
Infolgedeſſen ſind wie ſchon kurz gemeldet drei Offiziere der Garniſon
ſtrafweiſe verſetzt worden Die republikaniſchen Blätter billigen dieſe
Maßnahme des Kriegsminiſters Es verlautet daß noch weitere Maß
regelungen der bloßgeſtellten Offiziere bevorſtehen Die geſammte
reaktionäre Preſſe beſpricht die Weigerung des Senators Bérenger
den Anwälten der Angeklagten in dem Komplott Prozeß gewiſſe
Aktenſtücke auszuhändigen und ſchließt daraus daß ſich in dem Akten
bündel viele Schriftſtücke befinden welche die Regierung in arge
Verlegenheit ſetzen würden Außer Gallifet ſollen noch einige andere
hohe Offiziere bloßgeſtellt ſein

Großſzbritanunien S
London 1 Oktober Die Kriegsrüſtungen in Südafrika

ſind im vollen Gange alle Nachrichten laſſen erkennen daß man auf
beiden Seiten ſich auf einen erbitterten Entſcheidungskampf zwiſchen dem
engliſchen und dem holländiſchen Bevölkerungselement gefaßt macht Den
Vorſprung in den Kriegsvorbereitungen haben zweifellos die Boeren
und ſie ſind ſich ebenſo wie ihre zahlreichen Berather und Mitkämpfer
aus europäiſchen Militärkreiſen dieſes Vortheils offenbar ſehr wohl bewußt
Nach Meldungen aus Pretoria geht die großartige Mobiliſation der
Boeren mit ſtaunenswerther Präciſion vor ſich Bis heute werden
50000 Mann unter den Waffen erwartet Der Enthuſiasmus des
Volkes für den Freiheitskampf iſt überwältigend Ungeheure Menſchen
maſſen wohnten dem Abgang der 26 Züge mit Soldaten Artillerie und
Munition nach Volksruft bei und brachten auf die für ihre Heimath und
Familie in den Kampf Ziehenden brauſende Hochs aus Auch das
deutſche Corps befand ſich unter den Ausrückenden und wurde mit be
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was ganz anderes weit Wichtigeres als der Mund und die
Lippen ſchloſſen ſich und den jungen Leuten wurde weh und
bang und ſie gingen ſchnell von einander

Dieſes Verhältniß zwiſchen Nechljudow und Katjuſcha dauerte
während ſeines ganzen erſten Aufenthalts bei den Tanten
Die Tanten merkten die Beziehungen erſchraken und ſchrieben
darüber ſogar der Fürſtin Helena Jwanowna Nechljudows
Mutter ins Ausland Tante Marja Jwanowna fürchtete
Dmitri könnte in näheren Umgang mit Katjuſcha treten Aber
dieſe Befürchtung war unnütz Nechljudow liebte Katjuſcha
ohne es zu wiſſen wie unſchuldige Leute lieben und ſeine
Liebe bewahrte ihn und ſie am beſten vor einem Fall Er
hatte nicht nur gar keinen Wunſch ſie körperlich zu beſitzen
ſondern ſchon der Gedanke an die Möglichkeit ſolcher Be
ziehungen zu ihr war ihm ſchrecklich

Die Befürchtungen der poetiſch veranlagten Sofja Jwa
nowna gingen dahin Dmitri mit ſeinem geſchloſſenen entſchiedenen

Charakter würde nachdem er einmal das Mädchen lieb gewon
nen auch daran denken ſie zu heirathen ohne ſich um ihre
Herkunft und ihren Stand zu kümmern Und dieſe letzte Be
fürchtung hatte viel mehr Grundlage

Wenn Nechljudow damals ſeiner Liebe zu Katjuſcha ſich
deutlich bewußt geworden wäre und beſonders wenn man ver
ſucht hätte ihn davon zu überzeugen daß er nie und nimmer
ſein Schickſal mit dem dieſes Mädchens vereinigen könne und
dürfe ſo hätte ſehr leicht der Fall eintreten können daß er bei
ſeiner geraden offenen Natur zu dem Schluß gekommen wäre
es gäbe keine Gründe gegen die Heirath eines Mädchens einer
lei wer ſie wäre wenn er ſie nur liebte Aber die Tanten
ſprachen nicht mit ihm über ihre Beſorgniß und ſo reiſte er
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GenerAuzeiger für Halle und den Sanlkre
ſonderer Begeiſterung begrüßt Die Holländer rücken Montag aus Joubert
geht vorausſichtlich noch heute zur Front 7500 Boeren ſtehen an der
Natalgrenze Der Gouverneur von Natal erließ eine Proklamation die
alle Hochverräther mit Todesſtrafe und Confiscation ihres Vermögens
bedroht Der Volksraad von Transvaal beſchloß allen zur Republik
haltenden Uitlanders nach dem Krieg das Wahlrecht zu verleihen Wie
weiter aus Pretoria über London telegraphirt wird werden mehrere Re
gieruugsdepartements mit Einſchluß des Hohen Gerichtshofs heute ge
ſchloſſen es wird dann ſofort das Kriegsrecht proklamirt und der poſtaliſche

a mit dem Auslande eingeſtellt werden Eine engliſche Meldung
aus Kapſtadt bei welcher der Wunſch der Vater des Gedankens geweſen
zu ſein ſcheint beſagt man glaube dort nicht daß die Boeren die Jnitiative
zum Kriege ergreifen werden namentlich da der Präſident Krüger wiſſe
daß die Boeren wenn ſie den erſten Schuß abfeuerten alle Sympathien
verlieren würden Anderwärts wird man dieſe Auffaſſung um ſo weniger
theilen als mit ſolchen Behauptungen offenbar der Zweck verfolgt wird
die militäriſche Aktion Transvaals ſo lange aufzuhalten bis England ſeine
Streitkräfte in aller Gemächlichkeit um die Grenzen der Republik herum
verſammelt haben wird Der Vertreter des Transvaalſtaates im Haag
Dr Leyds bezeichnete den kommenden Dienſtag als den Tag der offi
ziellen Kriegserklärung Königin Wilhelmine erhielt ein
Schreiben der Königin Viktoria worin dieſe die Wendung in der
Transvaalkriſe tief beklagt und verſichert ſie habe bis zur Grenze ihrer
konſtitutionellen Rechte ihren Einfluß zu Gunſten einer friedlichen
Löſung aufgeboten

Aus der Amgebung
r Raguhn 30 September Augenverletzung Dem in einer

hieſigen Maſchinenfabrik beſchäftigte Arbeiter Karl Uſener flog ein Stück
Eiſen derart gegen das linke Ange daß er eine erhebliche Verletzung deſſelben
erlitt und kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte

Großzörner 1 Oktober Unfall Beim Ausräuchern eines
Hamſterbaues mit Pulvergaſen erlitt der Bergmann Hermann Koch von
hier ſo ſchwere Verbrennungen im Geſicht daß er Aufnahme im Hett
ſtedter Krankenhauſe ſuchen mußte Das Augenlicht des Mannes iſt höchſt
gefährdet

r Oſtrau 30 September Umgefahren Von einem aus
wärtigen Kutſchgeſchirr deſſen Führer die Gewalt über die im Durchgehen
begriffenen jungen Thiere verloren hatte wurde die auf der Straße
ſpielende 7 jährige Pauline Scharffe ſo heftig angerannt daß ſie nieder
ſtürzte und außer einer Verletzung des rechten Ellenbogens einen Bruch
des linken Unterſchenkels erlitt Die Genannte befindet ſich in kliniſcher
Behandlung zu Halle

Stöſßen 29 September Blitzſchlag Unfall Bei dem
heftigen Gewitter geſtern Abend ſchlug der Blitz in das Landwirth
Köhlerſche Gehöft in Gieckau glücklicherweiſe ohne zu zünden Der Blitz
ſtrahl nahm ſeinen Weg am Dache des Wohnhauſes entlang und richtete
arge Verwüſtungen an riß ein Fenſter heraus und fuhr ſchließlich am
Stallgebäude in die Erde Jm Schweineſtall war ein Schwein getödtet
worden Einige kleinere Kinder waren allein zu Hauſe ſie ſind mit dem
Schrecken davon gekommen Einen bedauerlichen Unfall erlitt geſtern der
Landwirth Auguſt Thielemann hier Als er mit ſeinem Geſchirr das
Gehöft verlaſſen wollte kam er zu Falle und gerieth unter den Wagen
wobei er überfahren wurde Er erlitt einen komplizirten Beinbruch

Schwittersdorf 1 Oktober Peſtalozzi Verein Die Agentut
Schwittersdorf zählt 44 ordentliche Mitglieder und 18 Ehrenmitglieder
Jm verfloſſenen Jahre betrugen die Geſammteinnahmen von denſelben
301,93 Mk Unterſtützungen erhielten 6 Wittwen und 1 Waiſe

r Stolberg 30 September Unfall Der 3jährige Max Richter
welcher in der elterlichen Wohnung auf einen etwas defekten Stuhl ge
klettert war kippte mit demſelben ſo unglücklich um daß er eine ſchwere
Verſtauchung des Rückgrates erlitt Das Kind mußte in die Halleſche
Klinik gebracht werdene Sidisleben 30 September Zum Raubmord Der ge
ſtändige Raubmörder Knecht Paul Hoffmann hat ſich durch Selbſt
mord dem irdiſchen Richter entzogen Vorher hat er wie bereits mit
getheilt ein umfaſſendes Geſtändyiß abgelegt Ueber ſein Geſtändniß wird
bekannt Der Mörder verlangte am Freitog Morgen 9 Uhr weinend nach
dem Amtsrichter um ihm wichtige Mittheilungen zu machen Als er
dieſem vorgeführt wurde erklärte Hoffmann reumüthig daß er den Raub
mord als einziger Thäter begangen die 400 500 Mk geraubt und den
Mord ſchon zwei Tage vorher geplant habe Nachdem er noch am Abend
vor der Unglücksnacht bis 11 Uhr das kleinſte Kind auf dem Arme
getragen habe er ſich im Pferdeſtall ſchlafen gelegt Später ſei er auf
einem niedrigen Dache entlang in das Haus gedrungen ſein Weg
führte u A durch die Milchſtube nach der Schlaffkammer Hier habe er
dann mittelſt eines Fleiſcherbeiles die ſchreckliche That ausgeführt Sein
erſtes Opfer iſt Herr Müller geweſen dann deſſen Frau Als das ältere
Mädchen laut um Hülfe rief hat er auch dieſes noch hingemordet und
zuletzt auch noch das kleinſte Kind umgebracht Hierauf habe er ſich das
Geld angeeignet ſei nach der Stube gegangen deren Fenſter auf die
Straße münden habe hier ein Fenſter geöffnet und eine Scheibe von
außen eingedrückt um augenſcheinlich den Verdacht von ſich abzulenken
das Haus hat er hierauf in derſelben Weiſe wie er gekommen wieder
verlaſſen achdem er das Mordinſtrument in den Brunnen woſelbſt es
auch gefunden wurde geworfen und i hierauf gereinigt habe er ſich
wieder ſchlafen gelegt Um noch allen Verdacht von ſich zu wälzen hat
er ſich am anderen Morgen von dem Dienſtmädchen das die That zuerſt
entdeckt wecken laſſen Die auf die Entdeckung des Mörders ausgeſetzte
Prämie von insgeſammt 1000 Mk hat ſich Wachtmeiſter Reich durch
ſeine Umſicht errungen Beim Begräbniß ſeiner Opfer hat Hoffmann ſich
im Leichenzuge befunden und während er Palmenzweige dem Sarge nach

bitterlich geweint was man ihm ſeiner Zeit als den Ausdruck be
ſonderer Anhänglichkeit an ſeine Herrſchaft allgemein auslegte
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auf der Treppe ſtand ihn mit ihren ſchwarzen thränenvollen
Augen die ein wenig ſchielten begleitete da fühlte Nechl
judow daß er etwas Schönes Theures hinter ſich ließe das
niemals wiederkehren würde Und ihm wurde weh ums Herz

Leb wohl Katjnſcha ich danke Dir für alles ſprach er
über die Haube Sofja Jwanownas hinweg beim Einſteigen in
den Wagen

Leben Sie wohl Dmitri Jwanowitſch ſagte ſie mit ihrer
freundlichen lieben Stimme drängte die hervorbrechenden
Thränen zurück und lief in den Hausflur wo ſie ſich aus
weinen konnte

13 Kapitel
Seitdem hatten Nechljudow und Katjuſcha ſich drei Jahre

lang nicht wieder geſehen Er traf erſt dann wieder mit ihr
zuſammen als er gerade zum Offizier befördert auf dem
Wege in den Krieg bei den Tanten einkehrte Damals war
er aber ſchon ein ganz anderer Menſch geworden als der war
der vor drei Jahren den Sommer bei ihnen zugebracht

Dieſer war ein ehrenhafter aufopferungsfähiger Jüngling
geweſen dazu ſtets bereit ſich jeder guten Sache hinzugeben
jetzt war er ein durch und durch verkommener raffinirter Egoviſt
der nur den Genuß liebte Damals war ihm die Gotteswelt
als ein Geheimniß erſchienen das er fröhlich und begeiſtert zu
enträthſeln ſuchte jetzt war in dieſem Leben alles deutlich und
klar und maßgebend waren nur die Lebensbedingungen mit
denen man zu thun hatte Damals war für ihn nöthig und
wichtig die Gemeinſchaft mit der Natur und mit denjenigen
Menſchen Philoſophen Dichtern die vor ihm gelebt gedacht
und gefühlt hatten jetzt waren ihm nöthig und wichtig menſch
liche Einrichtungen und der Verkehr mit den Kameraden Da

ab ohne Katjuſcha ſeine Liebe geſtanden zu haben
Er war überzeugt daß ſein Gefühl für Katjuſcha nur eine

Erſcheinung ſeines Gefühls der Lebensfreude ſei die damals
ſein ganzes Weſen erfüllte und die auch von dieſem lieben
fröhlichen Mädchen getheilt wurde

Als er aber abreiſte und Katjuſcha die mit den Tanten

mals brauchte er kein Geld und konnte kaum den dritten Theil
deſſen verzehren was die Mutter ihm gab auf die vom Vater
ererbte Beſitzung aber konnte er ſogar verzichten und das Land
den Bauern geben

Fortſetzung folgt
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Gerichts Zritung

Schwurgericht
K Halle 30 September

Wiſſentlicher Meineid Anſtiftung und Verleitung dazu
In der Sache wider Vater wurde am Sonnabend nach dreitägiger Ver

handlung das Urtheil gefällt Der Maurer Karl Vater aus Unterrißdorf erhiell
wegen Meineids 3 Jahre Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluſt der Maurer
Richard Kunze 6 Jahre Zuchthaus und 19 Jahre Ehrverluſt wegen
Anſtiftung zum Meineide und verſuchter Verleitung dazu Frau Bergmann
Alma Siebenhühner geb Kunze wurde von der Anklage der verſuchten
Verleitung zum Meineide freigeſprochen Vater und Kunze wurden auch
für dauernd unfähig erklärt als Zeuge oder Sachverſtändige eidlich ver
nommen zu werden

Strafkammer
Vorſicht mit Schußzwaffen Vor leichtfertigem Umgang mit

Schußwaffen kann nicht oft und eindringlich genug gewarnt werden Wie
leicht die Annahme daß ein Gewehr nicht geladen und deshalb ungefähr
lich ſei traurige Folge haben kann zeigte eine Verhandlung welche dieſer
Tage vor der Strafkammer des hieſigen Landgerichts ſtattfand Jn dieſem
Falle war durch fahrläſſiges Umgehen mit einer Waffe der Tod eines
Menſchen verurſacht Der Gaſtwirth Reiche in Schadendorf bei Brehna
hatte in ſeiner Wohnung ein Teſchin ſtehen zu welchem er die Patrönenunter Verſchluß hielt Ein jüngerer Sohn Schulknabe Otto Reiche wußte

ſich jedoch eine Patrone zu verſchaffen Er ſteckte das Geſchoß in den
Lauf des Teſchins und ſtellte dann die Waffe beiſeite Als am 1 Auguſt
der ältere Sohn der Muſiker Karl Reiche und der Arbeiter Jerſche in
der Gaſtſtube des R sen verweilten ergriff Erſterer das Teſchin mit den
Worten Na Wilhelm wie wär legte anf Jerſche an und drückte
ab da er nicht bemerkt hatte daß die Waffe geladen war Zu ſeinem
Schreck entlud ſich ein Schuß die Kugel drang dem J direkt in die
Bruſt und nach wenigen Minuten trat der Tod des Verwundeten ein
Der Staatsanwalt beantragte gegen Karl Reiche eine Gefängnißſtrafe von
1 Jahr der Gerichtshof erkannte unter Annahme mildernder Umſtände
auf 1 Monat Gefängniß

Der Zuſammenſtoßz eines Motorwagens der Straßenbahn mit
einem Fleiſcherwagen hatte am 8 Juni in der Bernburgerſtraße Ecke
Mühlweg ſtattgefunden Jnfolge deſſen ſtand heute der Fleiſchermeiſter
Wilhelm Z aus Cröllwitz wegen Gefährdung eines Eiſenbahn Transports
unter Anklage Der Angeklagte fuhr am genannten Tage in ſcharfer
Gangart den abfallenden Theil der Reilſtraße gegen den Brrr zu
Hinter ihm kam ein Wagen der elektriſchen Straßenbahn Der Führer
des Motorwagens gab fortgeſetzt Glockenſignale Anſtatt anzuhalten ver
ſuchte noch vor dem Motorwagen das Geleiſe zu paſſiren er wurde
aber bei der Wendung erfaßt und umgeworfen Da keine Perſon ge
fährdet auch der entſtandene Schaden nur ein ganz geringer iſt ſo er
kannte das Gericht auf die zuläſſig niedrigſte Sirafe von einem Tage
Gefängniß
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Johkales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 3 Oktober
Perſonalnachrichten Dem früheren Oberlehrer an der Lateiniſchen

Hauptſchule bei den Francke ſchen Stiftungen Dr Friedrich Ulrich iſt das
Prädikat Profeſſor verliehen Jn den einſtweiligen Ruheſtand treten
der Landgerichtsrath Holtze und die Amtsgerichtsräthe Riecke Noth
und v Mittelſtedt hierſelbſt Verſetzt ſind Der Gerichtsvollzieher
Ficke von Lützen nach Halle a und der Gerichtsdiener Bräutigam
von Liebenwerda an das Landgericht in Halle a S Der Hilfsgefangen
Aufſeher Küſter in Halle a S iſt zum Gefangenaufſeher in Eisleben
ernannt

Militäriſches Der Ober Roßarzt Boſe vom Holſtein Feld Art
Rgt Nr 24 iſt zum Feld Art Rgt Nr 75 verſetzt Der Unter Roßarzt
Schulz vom Thüring Huſ Rgt Nr 12 iſt unter Verſetzung zum Feld
Art Rgt Nr 75 zum Roßarzt ernannt

Halleſche Straßenbahn Die Einnahmen im September 1899
betrugen 20595,30 Mk gegen 11924 Mk im September 1898 Jn der
Zeit vom 1 Jannar bis Ende September 1899 wurden 178609,20 Mk
gegen 129372,30 Mk im gleichen Zeitraum des Vorjahres vereinnahmt
Mithin war in dieſem Jahre bisher eine Mehreinnahme von 49236,90 Mk
zu verzeichnen

Stadttheater Jnfolge Heiſerkeit des Fräulein v Lichtenfels kann
morgen Dienstag die angekündigte Vorſtellung Der Barbier von
Sevilla nicht ſtattfinden und geht deshalb an dieſem Tage Der
Waffenſchmied in Scene 15 blau Als 4 Vorſtellung im Goethe
Cyelus gelangt am Mittwoch Torquato Taſſo zur Aufführung und
zwar mit dem Hofſchauſpieler Herrn Paul Wiecke vom Hoftheater in
Dresden als Taſſo Da infolge kontraktlicher Verpflichtungen des Herrn
Wiecke ein weiteres Gaſtſpiel und mithin eine Wiederholung von Torquato
Taſſo ausgeſchloſſen iſt ſo ſei auf dieſen hochintereſſanten Goethe Abend
ganz beſonders hingewieſen

Beethoven Abend Herr Dr Otto Neitzel aus Köln der ſich
als Muſikſchriftſteller und Muſikleiter wie als Komponiſt und Pianiſt in
der Muſikwelt eines gleich ausgezeichneten Rufes erfreut veranſtaltet am
nächſten Montag 9 Oktober im Wintergarten einen ſeiner allerorten
von großem Erfolge begleitet geweſenen Beethoven Abende und zwar
wird Herr Dr Neitzel vier der berühmteſten Beethoven Sonaten à
op 13 moll pathetique op 272 Cis moll Mondſchein Sonate
op 57 PF moll appassionata und op 81a AbſchiedsSonate nach
vorhergeſchickter mündlicher Erläuterung auf einem Blüthner
Flügel zum Vortrag bringen Ueberall hat die Kritik einmüthig die hohe
künſtleriſche Bedeutung der Neitzel ſchen BeethovenAbende anerkannt Der
Billetverkauf befindet ſich in der Karmrodt ſchen Muſikalien
handlung Reinhold Koch

Schülerinnen Concert Vor einer zahlreichen Hörerſchar ließen
ſich am Donnerstag Abend im Saale des Wintergartens die beſten
Schülerinnen der bewährten Klavierlehrerin Fräulein Kaltwaſſer
hören Alle Vorträge hatten denn die Vorzüge ihrer Schnle leichten
weichen Anſchlag gut ausgebildete Finger und Handgelenkstechnik und
klare Phraſirung Man hörte ſofort aus der Art des Spielens heraus
daß die Lehrerin ſelbſt eine fleißige Schülerin des bekannten Leip iger
Klavierpädagogen Prof M Krauſe geweſen iſt Jn der langen Reihe
der Spielerinnen überragten Viele das gewöhnliche Niveau um ein Be
trächtliches und entzückten die Hörer durch ganz überraſchende Leiſtungen
ſo daß ſowohl der Lehrerin wie den talentvollen Schülerinnen lebhafte
Anerkennung geſpendet werden konnte Herr cand echem Tennſtedt
brachte mit einigen Liedervorträgen etwas d Wann d in das Programm
Die Lieder und das Concert begleitete Herr Pianiſt Reckzeh aus Leipzig
in der feinſinnigſten Weiſe

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Lungenlähmung 1 Gehirnblutung 1 Magendarmkatarrh 2 Lebensſchwäche
3 Nephritis 1 Brechdurchfall 2 Lungenentzündung 2 Krämpfen 1
Herzmuskelentzündung 2 Scharlach 3 Keuchhuſten 1 multiplen Abſceſſen 1
tertiärer Lues 1 Herzſchwäche 2 Magenleiden 1 Blaſengeſchwulſt 1 Jn
fluenza 1 eingeklemmten Bruch 1 Lungenſchlag 1 Herzfehler 1 Gelb
ſucht 1 Altersſchwäche 1 Lungen u Kehlkopfſchwindſucht 2 Schälblattern 1
Nierenwaſſerſucht 1 Emphyſem 1 Gehirnſchlag 1 er Nieren
krankheit 41 zuſammen 38 Perſonen darunter 4 in hieſigen Kranken
anſtalten verſtorbene Ortsfremde

Deutſche land wirthſchaftliche Genoſſenſchaften Der XV all
gemeine Vereinstag der deutſchen landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften fand
am 13 und 14 September d J in Breslau ſtatt Den öffentlichen
Verhandlungen ging am 12 September eine nicht öffentliche Vertreter
Verſammlung voraus welche u A beſchloß den nächſtjährigen XVI all
gemeinen Vereinstag in Halle a S abzuhalten

Das Bürger RettungsJnſtitut hält ſeine Monats Konferenz
Dienstag den 10 Oktober Nachmittags 6 Uhr im Rathskeller Reſtaurant
ab Geſuche ſind beim Sekretär des Jnſtitus Herrn A Möbius Ritter
ſtraße 5 einzureichen

Gewerkverein der Maſchinenbauer und Metallarbeiter
D Jn der Mitgliederverſammlung am Sonnabend fand zunächſt

die Aufnahme fünf neuer Mitglieder ſtatt Weiter wurde von der Kom
miſſion zur Ausarbeitung eines Programms zur Feier des 25 jährigen
Veſtehens des hieſigen Ortsvereins Bericht erſtattet Das vorgelegte Pro
gramm wurde gut geheißen Mit dem 1 Oktober treten die neuen
Statuten in Kraft wonach für einen wöchentlichen Beitrag von 15 PfgMitoled erhält wöchentig eine Zeinng
folgendes geleiſtet wird Jedes
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Ledige 10,50 Mk ebenfalls

1

Nr 232
erhalten bis 1000 Kilometer eine Reiſeunterſtützung in Höhevon 2 Pfg pro Kilometer Für Mitglieder welche nach Vddeen Se

überſiedeln um ihre Arbeitsverhältniſſe zu verbeſſern für ſich und die
Familie Umzugskoſten bis zur Höhe von 50 Mk Bei Arbeitsloſigkeit er
halten die Mitglieder pro Woche 10,50 Mk 18 Wochen hindurch Werden
Mitglieder in einen Streik hineingezogen oder ausgeſperrt ſo erhalten
dieſelben bei einer r Mitgliedſchaft Verheirathete 15 Mk und

3 Wochen lang Auch wird ihnen unent
el der Rechtsrath ertheilt Sofern ein Mitglied aus einem anderen

ein aus der Krankenkaſſe ausgeſteuert iſt tritt ebenfalls eine 13 wöchent
liche Arbeitsloſen Unterſtützung ein

Thalia Theater Die erſte Aufführung von Hartlebens Ein
Ehrenwort iſt auf Mittwoch den 4 d Mts verſchoben Mit beſonderem
Intereſſe werden die Freunde des Thaliatheater erfahren daß der vom
vorigen Jahre in beſtem Andenken ſtehende Liebhaber und Bonvivant Herr
Max Bira wieder gewonnen wurde Der beliebte Künſtler wird bereits
in Hartlebens Ehrenwort eine Hauptrolle freiren Am Dienstag den
3 ds wird die Novität Auf Strafurlaub zur Aufführung gelangen

Die größte Dame der Welt iſt die neueſte Sehenswürdigkeit
welche das Walhallatheater in ſeinem neuen geſtern begonnenen
Spielplan dem Halleſchen Publikum bietet Miß Leah May ſo iſt der
Name dieſes Naturwunders ſtammt aus Amerika dem Lande der Ab
normitäten Eine Beſprechung des neuen Spielplans folgt morgen

Apollo Theater Unausgeſetzt iſt die Direktion des Apollo Theaters
bemüht immer das Jntereſſanteſte vom Neuen zu bringen Das hieſige
Publikum macht in dieſer Beziehung weitgehende Anſprüche und es iſt
nicht leicht den vielſeitigen Geſchmacksrichtungen Rechnung zu tragen und
die Beſucher vollauf zu befriedigen Die geſtrige Eröffnungsvorſtellung
des neuen Spielplans übertraf aber alle Anforderungen weit Der um
ſichtigen Leitung des Varietés iſt es gelungeſſ Künſtler zu gewinnen wie
wir ſolche hier längere Zeit nicht zu ſehen bekommen haben Sowohl
das geſangliche wie auch das gymnaſtiſche Fach iſt in glänzender Weiſe
vertreten Jn erſter Linie verſtand es Fräulein Eleonora Tandara durch
ihre mit recht ſchöner Stimme vorgetragenen Lieder hübſchen Jnhalts im
Nu die Gunſt der Zuhörer zu erobern Stürmiſcher Beifall forderte die
Künſtlerin wiederholt vor die Rampe Herr Jones produzirte ſich als
Matroſe am Vertikal Seil Mit katzenähnlicher Schnelligkeit erkletterte er
das Seil und führte an demſelben die ſchwierigſten Evolutionen aus
Viel Heiterkeit durch ihre Vorträge erregten die Duettiſten Gebr Milardo
dieſelben mußten ſich wiederholt zu Beilagen bequemen Recht ſchöne
Leiſtungen boten auch die muſikaliſchen Scheerenſchleifer The 3 Brooklyn
auf ihren eigenartigen muſikaliſchen Jnſtrumenten Auch ihnen wurde
reicher Beifall zu Theil Chriſtina s dreſſirte Hunde und Affen ſtellen
ſich als ausgezeichnete Künſtler vor Beſonders erwähnenswerth ſind die
turneriſchen Uebungen eines Affen an einem hoch in der Luft ſchwebenden
Trapez Der Humoriſt darf in keinem Spielplan einer Spezialitätenbühne
fehlen Als ſolcher verſteht es Herr Werner das Publikum längere Zeit durch
neue Couplets von durchſchlagendem Lacherfolge ausgezeichnet zu unter
halten Der reiche Beifall welchen die animirten Zuhörer dem Künſtler
ſpendeten war ein wohlverdienter Ganz hervorragende Akrobaten ſind
die Herren Halley und Curt deren ſtaunenerregende Leiſtungen Muskel

Dienstag

kraft und Eleganz in einer Weiſe vereinen daß es nicht zuviel
geſagt iſt wenn behauptet wird genannte Künſtler übertreffen
bei weitem das auf dieſem Gebiete bisher hier Gebotene
Das Tauma Quartett zeichnete ſich durch Burlesk Geſang und Tanz
ganz beſonders aus auch dieſe gelenkigen Tänzer ernteten wohlverdienten
Beifall Die Jameſſon Belly Troupe 3 Damen und 1 Herr
Turnkünſtler am Blumen Apparat leiſteten ſehr Gutes Eine recht eigen
artige Vorführung ſehen wir in Leo Morley s Fata Morgana Eine
Reihe prächtiger und zumeiſt beweglicher Lichtbilder erſchienen an der
Wand von denen namentlich ein auf ſtürmiſcher See in Brand gerathener
Segler Intereſſe erweckte Sämmtliche Tableaux zeichneten ſich durch ſcharfe
Konturen und Schönheit der Farben aus Zum Schluß ſei noch der
Hauskapelle unter Leitung ihres bewährten Dirigenten Herrn Max
T eren ann Erwähnung gethan die weſentlich zum Gelingen beitrug

rotzdem geſtern bereits eine Fülle zu ſehen war ſo erhält heute das Pro
gramm doch noch eine Bereicherung durch den Hinzutritt Lebender Photo
graphien Das Apollo Theater veranſtaltet am Dienstag Abend eine
Feſtvorſtellung zu Ehren des neuen Artillerie Regiments Die Vorſtellung
wird den Charakter einer Gala Aufführung tragen Den Schluß macht
Morley s herrliche Fata Morgana

Gauverband 18 des Deutſchen Radfahrerbundes Bezirk
Halle a Zu der geſtern Morgen 6 Uhr vom Bezirk Halle des
Gau 18 Magdeburg des Deutſchen Radfahrer Bundes veranſtalteten
12 Stunden Preisfahrt Halle Bitterfeld Wittenberg Zerbſt
und zurück von 235 bezw 225 und 211 Kilometer Entfernung hatten ſich
20 Fahrer theils über theils unter 32 Jahren alt gemeldet Am Start
erſchienen trotz des guten Wetters nur 12 Fahrer Von dieſen paſſirten
6 das Ziel und zwar ſchon in einer Zeit von weniger als 12 Stunden
ſo daß ſie theils Ehrenzeichen theils Ehrenurkunden erhalten werden

Der Naturheilverein Reform veranſtaltet am nächſten Mitt
woch 4 Oktober Abends 8 Uhr in der Kaiſer Wilhelmshalle eine
Feier zum 100 jährigen Geburtstage oon Ginzenz Prießnitz des Be
gründers der neueren Waſſerheilkunde Anhänger und Freunde ſind
willkommen

Märkte für Magerſchweine und Ferkel Mit Genehmigung
des Provinzialraths werden auf dem ſtädtiſchen Viehhofe hierſelbſt am
zweiten Sonnabend eines jeden Monats Vormittags von 8 bis 1 Uhr
Märkte für Magerſchweine und Ferkel in dieſem Jahre alſo am 14 Oktober
11 November und 9 December ſtattfinden

Unter Ausſchluſt der Oeffentlichkeit wurde heute vor dem
Königl Schwurgericht gegen die unverehelichte Dienſtmagd Emma Eis
feld aus Hohenleing wegen Kindesmordes verhandelt Die Angeklagte
hat am 26 Juni d J ihr neugeborenes Kind mit Tüchern erſtickt Sie
wurde unter Annahme mildernder Umſtände zu 2 Jahren 3 Monaten Ge
fängniß verurtheilt wovon 2 Monate als durch die Unterſuchungshaft
verbüßt angerechnet wurden Die E trat die Strafe ſofort an

Der September ſonſt ein Monat mit meiſt ſchönen Herbſttagen
hat ſich in dieſem Jahre miſerabel aufgeführt An 25 Tagen gab es
Niederſchläge die bisweilen ſehr bedeutend waren und anderwärts ſo
maſſenhaft niebergingen daß ſie wie in Oberbayern Nordtirol Salzburg
Ober und Niederöſterreich und Ungarn zu den traurigſten Kataſtrophen
führten Die Wärme erreichte am Nachmittag des 6 nicht weniger als
29,50 C und war damit faſt ebenſo hoch als die des 6 Auguſt dem
heißeſten Tage des ganzen Jahres Die niedrigſte Wärme betrug 7,50
am frühen Morgen des 22 September Gewitter entluden ſich über
Holle am 7 und 10 Dasjenige des 28 zog nahe an unſerer Stadt
vorüber und überraſchte uns mit einem tüchtigen ſehr überflüſſigem
Regenwetter Kurz der September war ein völlig verregneter Monat
Mit Regen hielt er ſeinen Einzug mit Regen trollte er ab Wie wird
der Oktober werden Er fing ja recht ſonnig an Leider aber fällt
das Barometer ſchon wieder und Falb traut dem Landfrieden auch nicht
So hat er für den 4 einen kritiſchen Tag 2 Ordnung angeſetzt derübrigens wie der vorſichtige Wetterprophet meint vielleicht erſt ein paar

Tage ſpäter eintreten könnte nachher würde es vielleicht vierzehn Tage
lang angenehme Witterung geben Das erwarten auch wir und zwar um
ſo zuverſichtlicher als der diesjährige Altweiberſommer der Begkeiter
angenehmer Herbſttage bis heute ausgeblieben iſt

Dresdener Obſt Ausſtellung 1899 Jn der letzten Sitzung
der Ausſtellungs Kommiſſion des Verbandes der Obſt und Gartenbau

Haupt
illustrirte

GeneralAnzeiger für Halle nud den Saalkreis
Vereine im Bezirke der Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sagen
ſind die letzten in Frage kommenden Maßnahmen zur Kollektiv Ausſtellung
der Landwirthſchaftskammer auf der Dresdener Obſt Ausſtellung erörtert
worden Es ſteht den Preisrichtern eine Anzahl ſilberne und bronzene
Kammermedaillen ſowie Diplome zur Verfügung die zur Prämiirung der
ausſtellenden Vereine ſowie der Einzel Ausſteller beſtimmt ſind Die Land
wirthfchaftskammer hat ſich der Aufgabe unterzogen für das ganze
Arrangement im Dresdener Ausſtellungs Palaſte Sorge zu tragen und es
ſteht zu hoffen daß die Erzeugniſſe des ländlichen Obſtbaues der Provinz
Sachſen vor anderen nicht zurückſtehen werden

Straßenſperrung Wegen Vornahme von Pflaſterarbeiten wird
die Taubenſtraße vom 3 Oktober ab für den Reit und Fahrverkehr bis
auf Weiteres geſperrt

Prämiirt Die hieſige Maſchinenfabrik von Alb Mohr Co
wurde auf der gegenwärtig in Lübeck ſtattfindenden Allgemeinen Aus
ſtellung mit einem Ehrendiplklom und der großen goldenen Fort
ſchrittsmedaille ausgezeichnet der höchſte Preis welcher für Teigtheil
maſchinen verliehen wurde Der Firma W Ritter Maſchinenfabrik
Spezialität Teigtheilmaſchinen hierſelbſt Thorſtraße 63 iſt auf der All

gemeinen Ausſtellung in Lübeck ein Ehren diplom und die goldene
Medaille zuerkannkt worden

Fernſprecher Die Theilnehmer der neuen Stadtfernſprecheinrich
tungen in Bleicherode und Schleitz ſind zum Verkehr mit Halle Trothaund Ammendorf Radewell gegen Die Sprechgebühr beträgt 1 Mk

Durchgäuger Am Sonnabend Abend gegeu 7 Uhr gingen die
Pferde eines Bierwagens der Güntherſchen Brauerei in der Martinsgaſſe
durch Die Thiere raſten nach der Leipzigerſtraße zu wo vor dem Grund
ſtücke Nr 36 ein Pferd ſtürzte wodurch das Geſchirr zum Stehen kam
Unheil iſt nicht angerichtet

Schon wieder Als die 14 jährige Anna Höfer von hier ſich
unbefugter Weiſe mit einer geladenen Piſtole zu ſchaffen machte entlud
ſich die Waffe und der Schuß ging durch die Kleider der Unvorſichtigen
und drang ihr in den linken Oberſchenkel welcher hierdurch erheblich verletzt
wurde Die H befindet ſich in kliniſcher Behandlung

Beim Spielen auf der Straße kam die 6jährige Anna Müller
von hier ſo unglücklich zu Falle daß ſie einen ſchweren Bruch des linken
Oberarmes davontrug und in die Klinik gebracht werden mußte

Sturz Während ſeiner Beſchäftigung auf einem hieſigen Neubau
ſtürzte der Arbeiter Wilhelm Wetzeſtein von hier von einer Leiter und
erlitt hierdurch eine Auskugelung des linken Schultergelenks Er mußte
kliniſche Hülfe in Anſpruch nehmen

Von einem Gepäckwagen umgefahren wurde auf hieſigem
Bahnhofe geſtern Nachmittag gegen 5851 Uhr der Privatmann Adolf
Zander Zwingerſtraße 16 3 wurde mittels Droſchke nach der Klinik
gebracht wo eine Kontuſion der rechten Hüfte konſtatirt wurde

Umgeſtürzte Bauplanke Am Sonnabend Nachmittag gegene Uhr fiel die vor dem Grundſtück Röſerſtraße Nr 3 ſtehende Van

planke um und traf unglücklicher Weiſe eine vorübergehende Frau die
Wittwe Schmidt Thomaſiusſtraße 31 welche hierdurch zwei Rippen
brüche und ſo ſtarke Quetſchungen des rechten Fußes erlitt daß ſie
mittelſt Droſchke nach der Klinik gebracht werden mußte

Zuſammenſtöfze Auf dem Bahnhofs Vorplatze ſtießen am Sonn
abend Nachmittag in der Weiche die Motorwagen 3 und 4 der Straßen
bahn zuſammen wodurch der erſtere am Vorderperron erheblich beſchädigt
wurde Der Unfall verurſachte eine Betriebsſtörung beider Bahnen von
8 Minuten An demſelben Tage Abends gegen 6 Uhr fand in der
oberen Leipzigerſtraße vor dem Grundſtück Nr 46 ein Zuſammenſtoß
zwiſchen einem Laſtwagen der Firma Gebrüder Nagel Giebichenſtein und
dem Motorwagen Nr 29 der Halleſchen Straßenbahn ſtatt Der Ge

z ſchirrführer des Laſtwagens ſoll dem Motorwagen nicht weit genug aus
gewichen und den Schienen zu nahe gefahren ſein Durch den heftigen
Zuſammenſtoß wurde der Vorderperron des Motorwagens zertrümmert
während der Laſtwagen unbeſchädigt blieb Die Straßenbahn erlitt hier
durch eine Betriebsſtörung von 20 Minuten

3 Oktober Seite s
Standesamtliche Nachrichten

Standesaut Halle
Aufgeboten

30 September Der Handarbetter Hermann Müller und Marie Ratzſ
Bernburgerſtraße 15 und Thorſtraße 26 Der Former Otto Schneega
und Marie Kaule Schwetſchkeſtraße 10 und Böllberg Der Landbrief
träger Goltfried Gräfe und Anna Kuhnert Merſeburg und Halle Der
Mechaniker Otto Eckert und Henriette Dieſßner Giebichenſtein und Mühl
weg 14 Der Tiſchler Otto Kohl und Anna Kaps Nordhauſen Der
Schuhmacher Hermann Kießling und Selma Leißling Schkortieben

Eheſchließungen
30 September Der Schloſſer Georg Hagemeier und Emma Jänicke

Zwingerſtraße 14 und Kuhgaſſe Der Analytiker Joſeph Schumann
und Anna Schulze Ege n und Pfännerhöhe 74 Der Eiſendreher Emil
Hoffmann und Emma Gorgas Taubenſtraße 4 und Lerchenfeldſtraße 18
Der Poſtaſſiſtent Heinrich Kretzſchmar und Marie Friedemann Herzberg und
Halle Der Leutnant Lothar von Weſternhagen und Magarethe Hübner
Hagenau und Luiſenſtraße 45 Der Penſionsvorſteher Max Linde und

rieda Faſch Gr Steinſtraße 29a und Gr Steinſtraße 38 Der Trompeter
Friedrich Werner und Marie Rüprich Karlsruhe und Ritterſtraße 4 Der
Verlagsbuchhändler Walter Dünnhaupt und Eliſabeth Mayer Berlin und
Alte Promenade 23 Der Tiſchler Ernſt Zander und Eliſe Oliveri Böhlitz
Ehrenberg und Thorſtraße 51 Der Schuhmacher Albert Malz und
Margarethe Große Mansfelderſtraße 53 und Herrenſtraße 11 Der Fabrik
arbeiter Heinrich Simons und Hedwig Mitſching Taubenſtraße 9 Der
Former Max Bittag und Wilhelmine Schmidt Graſeweg 2 und Graſeweg 16

Der rn Robert Karaſch und Marianna Roſiak Am Bahnhof 4
und Merſeburgerſtraße 102

Geboren
30 September Dem Handarbeiter Paul Radicke ein S Max Kleiner

Sandberg 17 Dem Handarbeiter Wilhelm Mehl eine T Marie Trödel 19
Dem Handarbeiter Friedrich Gerecke eine T Klara Pfännerhöhe 42

Dem Schloſſer Richard Köhlitz ein S Hans Thomaſiusſtraße 16 Dem
Fabrikarbeiter Ernſt Krauſe ein S Wilhelm Krukenbergſtraße 11 Dem
Steinſetzer Louis Wien eine T Charlotte V Vereinsſtraße 1 Dem
Tiſchler Karl Binnewies eine T Anna Liebenauerſtraße 168 Dem Arbeiter
Karl Rennenpfennig eine T Martha Entbindungs Inſtitut Dem Schneider
Hugo Knauer ZwillT Anna und Eliſabeth Lerchenfeldſtraße 20

Geſtorben
30 September Des Handarbeiter Heinrich Tetzner Ehefrau Karoline geb

Richter 39 J Hirtenſtraße 11 Des Oberfeuerwehrmann Hermann Haaſe
S Otto 8 Leſſingſtraße 18 Des Handarbeiter Auguſt Kundziela T
Anna 2 Schmiedſtraße 33 Des Fabrikarbeiter Franz Lehmann S
Gotthold 3 Trödel 3 Der Werkzeugmacher Konrad Wittig 74
Krukenbergſtraße 15 Des Fabrikarbeiter Franz Mahn S Franz 2
Klinik Des Cigarrenarbeiter Albert Linge Ebefrau Marie geb Stade
53 J Hermannſtraße 11 Der Oberbergrath Ernſt Mehner 62 Karl
Frgt m Des Schneider Hugo Knauer T Anna 2 Lerchenfeld

raße 20

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Als ein gutes thatſächlich desinfizirendes Mund und Zahſwaſſer

bewährt ſich Kosmin
beſonders auch deshalb weil
es Erwachſene und Kinder mit
gleichem Nutzen anwenden
können Kosmin iſt daher in
den Familien allgemein im
Gebrauch Flacon Mk 50
reicht lange Zeit aus und iſt

in allen beſſeren Drogerien
Parfümerien ſowie in den
Apotheken käuflich

Telegramme und letzte Nachrichten
Amſterdam 2 Oktober Meldung des B Jn den Kreiſen

die mit der Geſandtſchaft Transvaals im Haag Fühlung haben nimmt
man an daß General Joubert noch in dieſer Woche die Offenſive er
greift da er entſchloſſen iſt dem engliſchen Generaliſſimus Redwers
keine Zeit zur Concentrirung großer Truppenmaſſen zu laſſen Zur Zeit
verfügt Redwers kaum über 20000 Mann während er Ende Oktober
bereits 75000 zu ſeiner Dispoſition haben wird

Nom 2 Oktober Meldung des B Jn Garibaldiniſchen
Kreiſen wird die Bildung eines Hilfskorps für Transvaal angeregt
Die führenden Kreiſe ſollen ſich bereits mit den holländiſchen Komitees
in Verbindung geſetzt haben

Warſchan 2 Oktober Meldung des Kl In der Eiſen
hütte Huta Bankowa in Dombrowa unweit der ſchleſiſchen Grenze hat
durch Unvorſichtigkeit eines Arbeiters eine furchtbare Exploſion ſtatt

gefunden Vier Arbeiter ſind todt ſechszehn haben lebensgeſährliche
Brandwunden davongetragen

Lublin Polen 2 Oktober Meldung des Kl Ein furcht
bares Gewitter verbunden mit Wolkenbruch entlud ſich vorletzte Nacht
über die Stadt Hrubießow und deren Umgegend Zehn Menſchen wurden
vom Blitz erſchlagen Jn der benachbarten Ortſchaft Lemießewo brach
durch Blitzſchlag Feuer aus das die Hälfte aller Wohn und Wirthſchafts
gebäude einäſcherte

London 2 Oktober Wolff s Bur Dem Reuter ſchen Burean
wird aus Dundee gemeldet Es ſind Anzeichen dafür vorhanden daß die
Boeren zur Offenſive übergehen Fünftauſend Mann derſelben ſind
ganz nahe bei der Grenze concentrirt Aus Capſtadt wird gemeldet
Viertauſend Boeren ſtehen in Volksruſt Jn Newcaſtle werden zum
Schutze der Stadt Karabiniere erwartet Es wird gemeldet die Boeren
in Volksruſt würden wahrſcheinlich ſtrikte Defenſive beobachten Zahlreiche

Anzeichen dafür ſind vorhanden daß im Oranjefreiſtaat rege mili
täriſche Thätigkeit herrſcht Jn Vrede ſchreitet die Truppenconcentration
aufs ſchnellſte fort Aus dem Lager von Glencoe iſt hier ein Telegramm
eingetroffen nach welchem die Freiwilligen von Natal Ladyſmith erreicht
hätten und eine Abtheilung derſelben auf Halpmakaar vorrückte um die
Grenze zu decken

Capſtadt 2 Oktober Hirſch s Bur Jn Ladyſmith wurde die
Stadtgarde einberufen Die Regierung des Oranje Freiſtaates erließ
ein Circular an die Eiſenbahnbeamten die meiſt Engländer ſind daß im
Falle des Krieges zwiſchen Transvaal und England der Freiſtaat gemein
ſchaftliche Sache mit erſterem macht und daher ſämmtliche Angeſtellte
verabſchiedet und ausgezahlt werden Die welche bleiben wollen dürfen
dies aber nur unter Beobachtung ſtrengſter Neutralität

atalog
tür Herbst und Winter 1899 1900 ist erschienen und wird aut

Wunsch gratis und franco zugesandt

Zum WVohnungsweclse
empfehle Gardinenstangen Rosetten Zuggardinen
Finrichtungen Spiegel Bilder Leitern Abtreter
Besen Bürsten Schettertücher Küchen und Plur
lampen Pittzsteine Putgleder PFensterklammern
Britefhasten Console u Paneele zu billigsten Preisen

C F Ritter Leipaigerstrasse 90

verh ertheilen prompt u diskretAuskünfts n 8 auf alle Plätze der Welt
Beyrich Greve Internutiouales Fücuntteßtregu Halle Gr Ulrichstr 42 I Fernspr 625

Wafſſſerſtände

über G eschäfte und Privat

Am 1 Oktober Weißenfels Oberp 2,58
2 Oktober Halle unterhalb 4 2,24 Trotha 4 3,08 1 Oktober
Bernburg 1,95 Calbe Unterpegel 1,89 Oberpegel 1,86
Dresden 0,22 Magdeburg 2,30

Voransſichtliches Wetter am 3 Oktober 1899
Bei Oſtwind theils heiter theils bedeckt mäßig warm ohne

erhebliche Niederſchläge
an

hAbonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat Oktober
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen

Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Platzauflage aller in Halle

erſcheinenden Zeitungen
a

Hinweis Das BVankgeſchäft Carl Meintze Berlin
hat der Geſammtauflage unſerer Zeitung eine Beilage über
die V Berliner Pferde Lotterie deren Ziehnng am 12 Oktober
1899 ſtattfindet beigelegt worauf wir unſere Leſer hierdurch
aufmerkſam machen

Halle a Marktplaiz 2 u 3



D BeneralAnz

Brüderstr 1IG
g u I

hJa Scliauseil c Eo
commanditirt von der Anhalt Dessauischen Jod

Halle a S Leipzigerstrasse 10 a Büätterfelcdl
An und Verkauf von Worthpapieren ausläncischen Noten und Geldsorten

Beleihung von börsengängigen Effecten
Aufbewahrung und Verwaltung von Werthpapieren

Einziehung der Couponus u 8 w
Versicherung gegen Coursverlust im Falle der Ausloosung

Einlösung aller zahlbaren Coupons und Dividendenscheine

Discontirumg von Weehseln
Gheck und Depositen Verkehr

unter Controle der Ausloosungen

Domieilstelle für Weehsel
Gonto CorrentVerkaufsstelle Siger Skandbrieke mehrerer erster deutseder le

hi

richtung der van Houtens Cacao Stu
Hauſe des HeneralAnzeigers erreicht

Conditorei Lektüre

b mee

e

Was den Damen und Kindern bei ihren eng d r
lfach gefehlt hat ein behaglicher ruhiger Aufenthalt iſt dur ie Einan de Große Ulrichſtraße 16 4

Hier bietet ſich eine köſtliche Er
friſchung durch den wohlſchmeckenden ſtets bekömmlichen van Houtens Cacao

Jn großer Auswahl

Lore

ne

ie ekeganteſten breiteſten und haltbarſten Rkeider
ſchutzborden ſind die Prämienborden

Srote Gocoeo Srote Paradies
Rennkklich durch Kufdruck des Namens r allen beſſeren
Geſchäften zu haben Jede Räuferin dieſer Schutzborden
erhält bei entſprechendem Amſatz einen wertvollen Gegen

ſtand für Nähereizwecke als RonſumPrämie gratis
Man verkange beim Rauf ſtets einen Raufſchein

X

Sine Nähmaſchine erhält diejenige Näherin oder Modiſtin die
bis zum 31 December 1899 die meiſten Raufſcheine einſendet

labrikant H S Srote Interbarmen
r

W x

v b t

wer e rne

Wie kann man husten
oder heiser sein und nicht sofort von

Fay s äohten Sodener Mineralpastillen

Gobrauch machen PFay s ächte Sodener Mineralpastillen helfen
J immer sie sind angenehm im Geschmack im Gebrauch billig und hin
I sichtlieh der Wirkung unübertrefflich In allen Apotheken Drogerienund Mineralwasserhandlungen zu haben o

v zum Preise von 85 Pfgdie Schachtel e

Wilhelm Mietsch Hof Wilhelm ſebch jum

Leipzigerſtraße 77 Geiſtſtraße 17
Fernſpr 1 Fernſpr 1152empfehlen als ganz vorzüglich

Pökelkamm Eisbein Rippchen
in jedem Quantum ſtets vorräthig

euer Sauerſtoſit 9
en Gust Friedrich Fürgaſſe

iſt und bleibt

der Beſte

Anfertigung
nach Maass in

Hand u Maschinenstrickerei

Einzelverkauf
fert Strumpfwaaren zu Fabrik

preisen

Nur hesthewährte
Qualitäten in solid Ausführung

H Schnee Nach
A Ebermann

Strumpfwaaren Fahrik
Halle

Gr Steinstrasse 84

Jeder gein eigner Drucker

Zur Selbstanfertiqung kleiner Druck
sachen als Preislisten Etiketten Preis
schildern Plakaten f Schaufenster sowie
zum Zeichnen aller Art Gegenstände aus

Holz MAetall Leder Leinwand
u w emp meine
autschuk Typen
m

in allen Grössen von 8 bis 30 mm zu
vbilligsten Preisen Als belekrendes Ge
schenk für Kinder eine Druckerei mit
150 Typen für 3 Mark incl Typenhalter

Musterblätter gratis
JFlfred Bfautseh Ter

6 ecolaistrasse 6

FMIoselweine
nur reine vorzügliche Gewächse von
0,70 98 0,90 pro Liter an bis zu dent Orescengzen empfiehlt

Weinicelſerei Franz Astor
Bernkastel a Mosel

Spec Offerte
12 FI 1897 Bernkastel incl Glas und

I2 Erdener Kiste 28Jede nicht befriedigende Sen

b 2 a La

Noldemar 9
Bankgeschäft Schulstr 7 IBeständiges Lager sich Werthpapiere

igro Koguesr

ſereste Rederzioffe in Wolle und S
empfehlen in reichhaltigſter Mufter und Farben Auswahl in allen Preislagen

S Die Anfertigung beſſerer Kleider geſchieht nach eigens für unſer Geſchäft erworbenen Muſterkleidern

m Damen Mänteln
empfehlen die neueſten Hormen Jaclkcets Capes Abencdmäntel

fertige KIeicder Morgenröcke Blusen Vnterröcke
Bokmann Serauky

e

vevorſtel enden Umzusempfehlen unſer i Lager in

aus und Küchengeräthen
beſonders noch

Besenscohränke Speiseschränke Aufwasohtisohe
Kohentische KGchenschränke Eis cohränke Treppen
stühle Stufonleitern Hockestöckoe Gewürzs ohränkoe

Gewürze und Gemüse Etagören Küchenrahmen
Servirtiscohe

Poin lack eiserne u mesving Bottstollen
mit Patent Netzmatratrueneiserne Kindorbettetellen Geeindebottstelien

Feldbettatellen
Glanzpfötten PIsttöfen Streioheisen Plättbrottor

Aormelplätthretter Was chmas ohinen
Vringmaschinen Vüe cherollen

Garderobeleisten Garderobeständer SchirmetänderZuggardinen Einrichtungen Gardinenstangeng
Gardinenrosetten Rouleauxstangens

Gardinen Spannrahmen
Hängelampen Tischlampen Klavierlampen

Griefkasten Thürs ohilder in Emaillo und Poozellan

Halle a n 5S e S e e S ce De

e

echt mit z 22 MHin den Apoinorer

und ODrogerioAuaris terin
van Plellring J 20 60 in W Se

nene e 2 We hn

Zoſolut ſicher wirkend Zartwuchs d

Creme Stärke I u II zu 3 u s Mt
bewirkt in kurzer Zeit voll Erfolg
ger I11 zu 7 m erzeugt ſelbſta

n ungünſtigſten Fällen in 4 bis 5
Wochen einen vollen Zart und iſt bei
Nichterfolg Schadſos haltung garantirt

v p Verſandt discret gegen s des 2 F W
Betrages oder Briefmarken iPrfümenr Arres Mannheim E 2

S Tapeten
in ſtets neueſten Muſtern großer Auswahl und zu

billigſten Preiſen empfiehlt

Hermann Bischoſ
4 Gr Klausſtraße 4

dung nehme ich auf eigene
Kosten zurück

10 Pfund Mark 5Butter 10 Pfd Honig Mk 4 Hühner

ital Winterleger 20 St od 14 Rieſenenten
je Mk 19 Koch 25 Tluſte Oeſterr

S Wuſter h abgegebenS 7 D nPischer s 8 Panplhaier ne S Maesatgensraft

jetzt Gr Ulrichstrasse 36V ughe Alte Promenade im Garten rechts parterre W

m

un
ere
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